
 
 
 
 
 

Sportartspezifisches Schutzkonzept  
für Indoorangebote 

 
Sportart: Kinderturnen 

Stand: 11. August 2020 
 
Dieses sportartspezifische Schutzkonzept gilt für alle Angebote der HNT-
Kinderturnabteilung, die in geschlossenen Räumen stattfinden. Das Schutzkonzept 
gilt ergänzend zu den allgemeinen Schutzkonzepten der HNT, die das Verhalten in 
den eigenen Vereinshallen sowie in öffentlichen Sporthallen regeln. Es beschreibt die 
für die jeweilige Sportart zusätzlich zu den generellen Vorschriften notwendigen 
Verhaltensmaßnahmen.  
 

Den nachfolgend aufgeführten Regeln und Maßnahmen ist unbedingt 
Folge zu leisten! 

 
Sie sind auch online unter www.hntonline.de/restart einsehbar. Bei Zuwiderhandlung 
sind die Trainer und Mitarbeiter der HNT dazu berechtigt, die Person vom Training 
auszuschließen und sie auch der Räumlichkeiten zu verweisen. 
 
Für den Trainingsbetrieb beim Kinderturnen in geschlossenen Räumen sind folgende 
Regeln zu beachten: 
 

• Kinder ab 4 Jahren nehmen allein ohne Eltern an den Kinderturnangeboten 
teil. Bei diesen Gruppen wird die Teilnehmerzahl auf maximal 10 Kinder pro 
Training begrenzt. Da Körperkontakt und Training ohne Abstand in festen 
Sportgruppen von bis zu 10 Personen wieder erlaubt ist, kann das 
Kinderturnen dann ohne Abstand und auch mit Kontakt stattfinden. 
 

• Zum Schutz der Teilnehmer/innen ist aber trotzdem darauf zu achten, den 
Kontakt auf ein nötiges Minimum zu beschränken und so weit möglich das 
Abstandsgebot einzuhalten. 
 

• Die teilnehmenden Kinder werden von ihren Eltern bis vor die Halle gebracht 
und dort vom Übungsleiter/in abgeholt. Anschließend betritt die Gruppe 
gemeinsam über den dafür vorgesehenen Eingang die Halle. Beim Treffen, 
Betreten sowie auch später beim Verlassen der Halle ist auf den 
Mindestabstand von 1,5 m zu achten. Nach Ende des Trainings wird die Halle 

http://www.hntonline.de/restart


zügig wieder durch den dafür vorgesehenen Ausgang verlassen. Die Kinder 
werden draußen von ihren Eltern abgeholt. 

 

• Bei Angeboten im Eltern-Kind-Turnen für Kinder bis 3 Jahren darf ein Elternteil 
am Training teilnehmen. Kind und Elternteil werden als eine Einheit 
betrachtet. Es soll immer dasselbe Elternteil das Angebot wahrnehmen. Die 
Teilnehmerzahl wird hier auf 10 Eltern-Kind-Paare begrenzt. Während des 
Trainings halten die Eltern-Kind-Paare zueinander den Mindestabstand von 2,5 
m ein. 
 

• Generell ist der Zutritt zu den Hallen nur mit einer Mund-Nasen-Bedeckung 
gestattet! Nur während der Übungseinheiten selbst darf die Mund-Nasen-
Bedeckung abgelegt werden. Kinder bis zur Vollendung des 7. Lebensjahrs sind 
von der Tragepflicht allerdings befreit. Entsprechend dürfen die 
Teilnehmer/innen der HNT-Kinderturn-Angebote in diesem Altersbereich die 
Halle ohne eine Mund-Nasen-Bedeckung betreten. 
 

• Die teilnehmenden Kinder betreten die Halle bereits mit Trainingskleidung. 
Die Umkleideräume und Duschbereiche können zwar genutzt werden, 
aufgrund der derzeitig gültigen Einschränkungen wird auf ein gemeinsames 
Umziehen der Kinder aber verzichtet. 
 

• Vor und nach dem Training sowie nach jedem Toilettengang werden die 
Hände desinfiziert. 
 

• Die Teilnehmer/innen bringen ihr eigenes Handtuch und Getränk mit. 
 

• Der Geräteaufbau erfolgt, bevor die Teilnehmenden die Turnhalle betreten. 
Der Aufbau ist mit so wenig Helfern wie möglich durchzuführen. Die 
Aufbauhelfer desinfizieren sich vorab die Hände. 

 

• Die verschiedenen Geräte müssen in einem ausreichenden Abstand 
zueinander aufgestellt werden. 
 

• Die Ausgabe und das Einsammeln der Kleingeräte/Bälle übernimmt 
ausschließlich der Übungsleiter/in. 
 

• Auf eine Hilfestellung an den Geräten wird aufgrund der Abstandsregeln 
derzeit verzichtet. 

 

• Nach jeder Trainingsgruppe erfolgt eine ausgiebige Reinigung der Geräte, 
bevor die neue Gruppe die Trainingshalle betritt. Auch benutze Bälle oder 
andere Kleigeräte werden nach dem Training sachgerecht gereinigt. 

 

• Die Sporthalle muss ausgiebig gelüftet werden. Im besten Fall bleiben die 
Fenster das gesamte Training über geöffnet. Spätestens nach Ende des 
Trainings müssen die Fenster und nach Möglichkeit auch Türen geöffnet 
werden. 
 



• Nach dem Training ist die Halle zügig zu verlassen. Das Verweilen in der Halle 
und direkt vor den Ein- und Ausgängen ist nicht gestattet. 

 

• Die Trainer/innen sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Teilnehmer/innen 
zu dokumentieren. Dafür führen sie bei jedem Training eine Teilnehmerliste. 
Erfolgt die Teilnahme über eine Online-Anmeldung, ist das Führen einer 
Anwesenheitsliste nicht notwendig, da die Kontaktdaten der Teilnehmer/innen 
digital erfasst werden. Diese Daten werden vier Wochen lang aufbewahrt und 
den zuständigen Behörden auf Verlangen vorgelegt. Darüber hinaus werden 
die Daten vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Nach 
Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden die Daten vernichtet. Es gelten die 
Datenschutzbestimmungen der HNT. 

 

• Neben diesen sportartspezifischen Vorschriften für das Kinderturnen gelten 
die allgemeinen Regeln der HNT für die Durchführung von Indoorangeboten. 


